
 

 
 

 

 

 

 
 

 

An den Vorsitzenden  

des Rates der Stadt Paderborn 

Herrn Bürgermeister Stefan-Oliver Strate 

 

- per Mail - 
05.11.2025 

 
Anfrage: Unterführung Eckstraße (Kleine Borchener Straße) 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Strate, 

bitte setzen Sie folgende Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten Ratssitzung am 11.11.2025. 

 

Anfrage: 

1. Wie häufig ist es in der Vergangenheit zu Unfällen an der Unterführung Eckstraße/kleine 

Borchener Straße gekommen?  

2. Welche Art von Unfällen ist der Verwaltung bekannt (Verletzung von Fugängern, Stürze von 

Radfahrenden…)? 

3. Hat die Verwaltung vor der Änderung der Verkehrsführung an der Stelle weitere Maßnahmen 

in Betracht gezogen, beispielsweise die Errichtung von Barrieren in der Unterführung, eine 

bauliche Trennung zwischen Rad- und Fußverkehr, verstärkte Kontrollen durch die BOSS-

Wache? 

4. Ist über die Möglichkeit nachgedacht worden, Radfahrenden die Benutzung der Unterführung 

nur schiebend zu gestatten? 

5. Wo sieht die Verwaltung Vor- und Nachteile der genannte (oder anderer) Varianten? 

 

Begründung: 

Vor wenigen Tagen ist die Verkehrsführung an der Unterführung geändert worden. Radfahrende in 

Richtung Borchener Straße müssen jetzt die Unterführung nutzen, welche auch für den Autoverkehr 

genutzt wird. Begründet wurde diese Änderung mit Unfallgefahren in der Unterführung. Die 

Unterführung wird sowohl von Fußgängern wie auch von Radfahrern benutzt. Die genannte 

Gefährdung ist aus unserer Sicht nachvollziehbar, auch wenn der weitaus größte Teil der 

Radfahrenden mit ausreichendem Abstand und verringerter Geschwindigkeit die Unterführung nutzt. 

 

Eine Gefährdung der Radfahrenden in der PKW-Unterführung einige Meter weiter ist aus unserer 

Sicht aber erst recht gegeben, vor allem für jüngere Radfahrende. Die Straße verengt sich kurz nach 

der Unterführung von zwei Spuren auf eine Spur. Eine potenzielle Unfallgefahr, die aus unserer Sicht 

auch Radfahrende gefährdet.  

 

Durch andere Maßnahmen könnte ggf. die Nutzung der Unterführung in beide Richtungen für 

Zufußgehende sicherer gemacht werden, sodass auch Radfahrende die Unterführung weiterhin in 

beide Richtungen nutzen können und nicht auf die vielbefahrene Borchener Straße ausweichen 

müssen. Die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer sollte hier im Mittelpunkt stehen, die aktuelle Lösung 

halten wir für suboptimal. 

 

gez. U. Koch 

SPD-Fraktion im Rat der Stadt Paderborn 

Kilianstraße 2 

33098 Paderborn 

Telefon 0 52 51 – 28 22 23 

 


